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im Zusammenhang mit Sprengs Gedächtnisrede.
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J. J. Fechter. Erste kartographische Darstellung der Schlacht bei St. Jakob, gedruckt in der Homännischen Offizin zu Nürnberg 1748 ii 
Die ausführliche Legende unter dem Kartenbild ist weggclassen.
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J- J- Fechter. Erste kartographische Darstellung der Schlacht bet St. Jakob, gedruckt in der Homännischen Offizin zu Nürnberg 1748 im Zusammenhang mit Sprengs Gedächtnisrede. 
Die ausführliche Legende unter dem Kartenbild ist weggelassen.


